
55 Jahre Jugendfeuerwehr in Falkenberg 

Anlässlich der 55 Jahre Jugendfeuerwehr in Falkenberg fand am 26. Mai der  Kreisjugendverbandstag 

des Kreisfeuerwehrverbandes Torgau-Oschatz in Falkenberg auf dem Sportplatz statt.  

An die 400 Kinder und Jugendlichen aus 19. Jugendfeuerwehren aus dem gesamten Bereich Torgau-

Oschatz waren nach Falkenberg gekommen.  Das waren 6 Feuerwehren mehr als 2017 zum 

Kreisjugendverbandstag, so  Sophie Appelt, stellvertretende Kreisjugendwartin Torgau-Oschatz. Wir 

hatten nur mit 300 gerechnet, umso erfreuter waren wir, dass fast 400 Kinder und Jugendliche nach 

Falkenberg kamen.“ 

Pünktlich um 9.30 Uhr wurden alle Mannschaften zum Appell  berufen.  Der Landrat, Kai Emanuel, 

der Kreisjugendwart Werner Lippmann, der Vorsitzenden des Kreisfeuerwehrverbandes  Frank 

Reichelt und dem Bürgermeister Herbert Schröder begrüßten alle Anwesenden und wünschten  ein 

gutes Gelingen der Wettkämpfe der Jugendfeuerwehren, die gleichzeitig Qualifizierungslauf für die 

Sachsenmeisterschaft für ganz Nordsachsen waren.   Frank Reichel bedankte sich bei den 

Falkenbergern und der Gemeinde Trossin  für die tolle Organisation und die Vorbereitung des 

Geländes.  Die Startbahnen auf dem Sportplatz Falkenberg waren perfekt  vorbereitet.  

Zuerst begannen die Wettkämpfe in der Gruppenstafette. Hier konnten sich die Mannschaften für 

den Pokallauf der Jugendfeuerwehren Sachsens am 23. Juni in Torgau qualifizieren.  Die Trossiner 

Jugendfeuerwehr ist sehr stolz, dass sie durch ihre guten Ergebnisse in Falkenberg  mit 

Langenreichenbach, Sitzenroda, Torgau und Beckwitz  im Torgauer Hartenfelsstadion antreten 

können.  

Die Verpflegung wurde durch die Fleischerei Gala und die Feuerwehr Falkenberg abgesichert. 

Am frühen Nachmittag begannen die Wettkämpfe im Löschangriff. Unter der Vielzahl der belegten 

Plätze holten sich in der Gruppenstafette Altersklasse 2  die Trossiner mit 2:06,75 Minuten den 

ersten Platz und in der AK3 mit 1:49,06 Falkenberg den 3. Platz.  Im Löschangriff belegten die 

Trossiner und Falkenberger nur die 5. und 6. Plätze. 

Die Stimmung bei der Verleihung der vielen Urkunden und Pokale war riesig.  Abschließend konnte 

gesagt werden: „Es war ein gelungener Tag“ 

Der Vorsitzende des Kreisfeuerwehrverbandes sowie die Kreisjugendwartin bedankten sich bei der 

Feuerwehr Falkenberg mit ihren vielen Helfern und dem Hauptschiedsrichter Kamerad Enrico Klugen  

von der Feuerwehr Torgau. Für die Falkenberger wird diese Veranstaltung noch lange in Erinnerung 

bleiben.     

 

Der Landrat Kai Emanuel eröffnete die Veranstaltung  

 



Die Trossiner und Falkenberger Jugendfeuerwehren  freuten sich über ihre Siege 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  


